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Protokoll der FSR Sitzung vom 26.04.2023 

Sitzungsleitung: Marnick Borchmann 
Protokollführung: Tammo Schmitt, Marlene Teige 
Anwesende: 
Tammo Schmitt, Naomi Rachel Deuster, Alina Päßler, Paulin Hegewald, Marlene Teige, 
Annalena Szegedi (nachfolgend Anna), Marnick Borchmann, Matthäus Burghardt 
Assoziierte: Oliver Puruckherr (nachfolgend Oli P.), Jonas Richter 
Entschuldigte: David Seeliger, Alexandra Steinberg, Rebekka Havenstein, Philine Michl, 
Maximilian Trotte 
Unentschuldigte: x 
ruhendes Mandat: x 
Gäste: x 
Sitzungsbeginn: 19:05 Uhr 
Sitzungsende: 21:03 Uhr 
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1 Begrüßung 

Die Sitzungsleitung begrüßt die Anwesenden. Mit 8 von 13 stimmberechtigten Mitgliedern 

ist der Fachschaftsrat beschlussfähig. 

2 Protokolle und Berichte 

Es liegen keine Protokolle oder Berichte vor. 

3 Finanzen 

3.1 Bericht der Finanzer:innen 
Marnick berichtet, dass er einen weiteren der alten Ordner und zwei Jahresabschlüsse beim 

StuRa eingereicht hat. Tammo hat ebenfalls seinen Ordner eingereicht. Mit Geldfluss ist 

nächsten Monat zu rechnen, sollte alles glatt laufen. 

3.2 Finanzanträge 
Mail: 

"Liebes Team des FSR Philosophie, 

Im Namen der Studierenden der Kunstpädagogik der TU Dresden möchte ich finanzielle Mittel 

für studentische Beiträge an der Tagung "SPOT ON. Kunstpraxis in der Lehrer*innenbildung“ 

(16. und 17.06.2023) beantragen. 

Gibt es bestimmte Dinge, die Sie / Ihr fördern bzw. nicht fördern könnt? 

Welche Formalitäten / Anlagen sind für einen Antrag bei Ihnen / Euch nötig abseits vom 

Antragsformular? 

Über eine Mail oder einen Rückruf würde ich mich sehr freuen." 

Tammo verfasst eine Mail, mit der Information dies nicht zu unterstützen, da wir aktuell 

keine Finanzen haben. 

4 E-Mails 

4.1 Dies Academicus 
Programm: https://tu-dresden.de/studium/rund-ums-studium/dies-academicus/das-

programm 

Wollen wir den bewerben? 

Naomi postet den Link in der Story auf Instagram. 
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4.2 Austauschtreffen bzgl. Krankschreibung 
02.05., 16 Uhr, Austauschtreffen der KSS, digital. Thema konkret: Verpflichtende Angabe der 

Symptome und Kostenübernahme der Atteste durch die Studis als enorme Eingriffe. 

Marnick erläutert den Punkt. Er wird sich damit beschäftigen. 

4.3 Anlage Blühwiese hinterm HSZ 
27.04., 16 - 18 Uhr, von der tuuwi und dem Green Office. Es gibt Saatgut, Infotische und die 

Möglichkeit mitzuhelfen. Wollen wir das bewerben? 

Marnick erläutert den Gegenstand. Naomi wird eine schnelle Story dazu machen. 

4.4 Workshop „Stärkung der Rolle der Väter“ 
07.06. wendet sich an studierende/beschäftigte Väter. Ergebnisse sollen in ein Programm 

einfließen, dass der TU ihr "familiengerechtes" Gütesiegel erhält. 

Marnick erklärt, dass er das Programm schon sehr gut und sinnvoll findet; allerdings sieht er 

die Möglichkeiten zur Bewerbung des Ganzen schwierig und bittet um Feedback. 

Paulin schlägt vor, die Mail in den Verteiler zu packen. Marnick wendet ein, dass es auch da 

nur für eine Handvoll Studierende relevant wäre. Tammo stimmt sich für eine Verteilung per 

Mail aus, da wir es als "call to action" machen könnten, um alle zu erreichen. Naomi bringt 

den Vorschlag, dass man sich mit einer Person des Studierendenwerkes zu vernetzen. 

Tammo wäre für eine Auseinandersetzung mit einer Person aus dem Studierendenwerk. Wir 

sollten laut Tammo dennoch den Verteiler nutzen. Marlene bringt die Frage an, ob es auch 

das Angebot für Mütter gibt. Paulin bringt an, dass die Rolle der Mutter etablierter ist und 

mehr Unterstützung sowie Öffentlichkeit erreicht. 

Marnick fasst zusammen, dass wir dazu eine Verteilermail zu verfassen. In der Zwischenzeit 

sollten wir uns mit Frau Schneider auseinandersetzen. Matthäus erklärt sich bereit die Mail 

weiterzuleiten. Paulin schreibt an das Studierendenwerk diesbezüglich. 

Wir vertagen die Abstimmung, ob die Mail in den Verteiler kommt oder nicht, da wir noch 

die Antworten des StuWe und von Fr. Schneider abwarten. 

4.5 Infostandbetreuung Studentische Vollversammlung 
Max will nochmals darauf hinweisen, dass noch nach Unterstützung bei den Infoständen 

sowie bei der Werbung gesucht wird. Kann sich jemand vorstellen am 02./03.05. (10-14:30 

Uhr) einen Stand mitzubetreuen? 

Die Eintragung erfolgt per Dudle (siehe Mail). 

Max erklärt, dass es via digitale Methode abläuft. Wir werden angehalten das Share-Pic zu 

teilen diesbezüglich. Es werden anscheinend ebenfalls gesonderte Bilder noch einmal 

herausgeschickt. Hinzu kommen weitere Verbreitungsmöglichkeiten. Leider ist der Zeitslot 

ungünstig. Tammo schlägt vor, die Veranstaltung über Instagram mitsamt Einladung zur 

Dudle-Liste zu Posten. Oli wird Max schreiben, ob er die Kapazität hat das zu posten mitsamt 

Einladung, sich in die Dudle-Liste einzutragen. 
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5 Sonstiges 

5.1 Grobe ESE-Planung 
Dieser Punkt blieb noch übrig nach der Klausurtagung.  

Vorschlag: Wir reden über Programmpunkte und legen fest, welche von denen wir mit dem 
PIG koordinieren/zusammen angehen müssen. Dementsprechend gehen wir dann erstmal 
abseits der Sitzung in eine Gruppenfindungsphase über. 

Programm der letzten ESE - was wollen wir behalten? 

• Campustour: - Ja 

• Kneipentour: eher Nein oder mit der Spätitour 

• ESE-Tutorien - JA 

• Clubtour: -JA 

• Alternativer Stadtrundgang: -Ja   

• Spätitour:  -wenn dann nur Kneipentour oder Spätitour oder zusammen 

• Stundenplanbrunch - Ja (insbesondere mit dem neuen Studiengang) 

• (Digitaler) Spieleabend: nur physisch 

• Klassischer Stadtrundgang: Ja 

• Bowling: NE 

• Wanderung: Ja  

Habt ihr Ideen, was wir noch machen könnten/obenstehende Veranstaltungen abändern 
könnten? 

Welche dieser Veranstaltungen koordinieren wir mit dem PIG? 

Oli klärt den Umstand der Kooperation auf. Der Pig hat bereits eine ESE-Planung vollzogen. 
Der Pig plant nicht, die ESE mit uns zu vollziehen. Kino im Kasten wollen sie allein machen, 
wohingegen die Bar- und Clubabend zusammen geplant werden. Tammo meint es wird ein 
finanzielles Chaos, wenn wir nur partiell zusammen mit dem PIG arbeiten. Entweder arbeiten 
wir zusammen oder gar nicht. Oli P. schlägt vor, dass wir noch einmal über eine gemeinsame 
Planung sprechen, wenn sich beide FSRä zusammensetzen. Tammo betont noch mal, dass es 
sinnvoll wäre, zusammen zu arbeiten, weil das alles GSKler sein werden. Marnick stimmt 
dem ebenfalls zu. Eine gemeinsame Arbeit ist essenziell, stellt das Gremium fest. 

Marnick erklärt, da aufgrund der geringen Anzahl der Teilnehmer*innen heute nur eine 
Beredung stattfinden soll. Oli P. schaut nach, welche Punkte der PIG mitsamt des PHIL 
unternehmen will. 

Marnick schlägt vor die Kneipentour mit einzubringen in der ESE. Paulin reagiert darauf mit 
dem Vorschlag, dass man einen Übergang von einer Späti- zur Kneipentour vollziehen 
könnte. Marlene denkt den Punkt weiter und schlägt vor diese Veranstaltung mit dem PIG 
zusammen zu veranstalten. Jonas aus dem SLK sagt, dass es für sie als SLK eher rausfällt. 
Marnick fasst zusammen, dass es auf jeden Fall nur eine Veranstaltung geben wird 

HIRNGEWITTER: 

Matthäus schlägt eine gemeinsame Party vor. Dies wäre für die Connection ebenfalls 
erträglich. 
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Paulin bemerkt jedoch, dass eine weitere alkohollastige Veranstaltung stattfindet. Marnick 
wäre ebenfalls gegen eine Party aufgrund von planerischem Aufwand. Marlene stimmt dem 
zu. 

 Sie führt weiter aus, einen Leseband erneut anzubieten.  Jonas stimmt dem zu. Auch Oli P.  
stimmt dem zu. Jonas fügt des Weiteren hinzu, dass dieser Abend eher zu einem Nachmittag 
wird, anstatt zu einem Abend. Naomi erläutert, dass viele Kulturen vertreten sind. 

Naomi schlägt "FSR Food Event" vor wo jedes Essen & Trinken mitbringt aus verschiedensten 
Kulturen. Dies könnte man in einer Art "Street Food Festival" zusammenführen. Entweder 
stellen die FSRä das Essen oder Studierende bringen es mit. Tammo kommentiert, dass man 
das vielleicht auch mit dem Brunch verbinden könnte. 

Jonas fragt, ob das gesamte Konzept ein Problem mit dem Gesundheitsamt auslösen könnte. 
Ebenfalls wäre eine Verantwortlichkeit im FSR an dieser Stelle, wie Paulin anmerkt. So lange 
Gläser geöffnet und Brot bereitgestellt wird, sollte es kein Problem sein. Marnick meint, dass 
es schwierig wäre, es mit dem Stundenplan-Brunch zu verbinden, weil es ein Kommen & 
Gehen ist. Dort gäbe es also nicht die Aufmerksamkeit für das Thema "Essen aus anderen 
Kulturen", sodass die Idee so wie Naomi sie vorgeschlagen hat, gar nicht genug 
wertgeschätzt werden könnte. 

Jonas stellt sich die Frage, dass das Ersasmusprogramm das bereits selbst übernimmt. Dies 
könnte man aber natürlich auf weitere Bereiche durch die ESE erweitern. 

Paulin meinte, man könnte es eventuell mit dem Spieleabend zu verbinden. 

Tammo meint, dass er für den Spieleabend schon eine andere Idee hat: Pen & Paper mit 
Hochschulgruppe Pen & Paper (nachfolgend PnP). Es gibt keine Gegenstimmen. Es wird nicht 
nur PnP angeboten. Marnick räumt zusätzlich zum Food-Event an, dass es schwer ist, externe 
Personen heranzuholen. Eine "Rückerstattung" bzw. Kostenaufarbeitung wäre schwer. Es 
wäre nur mit einer Spende zu veranstalten. Marlene vermutet, dass es gar nicht so 
einschränkend wäre, da viele trotzdem freiwillig ihre Kultur teilen wollen. Marnick plädiert 
für eine Suche an der Stelle, aber mit der Transparenz der Kostennichtdeckung. Der Aspekt 
der Hygiene müsste ebenfalls geschaut werden. Tammo meint, dass das mit der Hygiene 
noch mal recherchiert werden muss und schlägt vor, dass wir noch mal in der größeren 
Gruppe diskutieren. Jonas, sagt, er recherchiert noch mal. 

5.2 Anderweitige Veranstaltungen 

• Gemeinsame Sitzung mit dem PIG 

Wir wollen mal mit dem PIG gemeinsam ne Sitzung machen, der Koordinierung und der     
Zusammenarbeit zuliebe. Da wäre es auch cool, einen formellen und informellen Teil zu 
haben, oder sogar zwei getrennte Sitzungen zu machen. (eine formelle, eine informelle) 

Wie wollen wir das haben? 

Schon Ideen zum Ort (vor allem fürs informelle)? 

Bezüglich der Terminfindung erstellt Marnick ein Dudle. 

Oli P. erklärt, dass eine Formelle und Informelle geplant ist. Ein Grillabend wäre 
beispielsweise wieder gut.  Es werden zwei Teile geplant. 
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Der informellen Teil der Sitzung könnte im Innenhof des Gerber-Bau stattfinden laut Oli P. 
Oli P. plädiert dafür, den Abend in eben jenem Innenhof zu veranstalten, weil es nah und 
praktisch ist. Marnick merkt an, dass es wegen Brandschutz ungünstig sein könnte. Es könnte 
für Leute, die im Büro arbeiten, unangenehm sein. So oder so müssten wir mit der Gebäude-
Verwaltung Absprache halten. Matthäus schlägt vor, zu sich zu gehen, da der Platz ausreicht. 
Marlene schlägt vor auch einen Park im Auge zu halten. Tammo schlägt aufgrund der 
Parkpolizei dies vielleicht auf die Elbwiese zu verlagern. Auf der Bürgerwiese könnte man 
sich sonst auch treffen und ein Picknick veranstalten. Oli P. meint noch einmal, dass Priorität 
Nummer 1 der Innenhof sein sollte. Matthäus Haus wäre dahingehend unpraktisch, da es 
beim Aufräumen an ihm hängen bleiben könnte. 

Marnick erstellt ein Doodle zur Terminvereinbarung und teilt es in die gemeinsame Gruppe.  

• Midsommerparty 

Aktueller Stand: 22.06. im Bärenzwinger. Es gibt ein öffentliches Pad mit To-Do's. Wer noch 
Kapazitäten frei hat, kann sich gern beteiligen, Marnick kann Einladungen verschicken. 

Die Planungsgruppe trifft sich morgen um 17:00 Uhr. 

• Flohmarkt 

Am 04.05. im Klemperer-Saal, ab 16 Uhr (?) Einlass, Aufbau früher.  

Gibt es da noch Bedarf für irgendwas? 

Alex regt an, gern weiter fleißig Werbung, besonders, dass Leute auch zum Kaufen kommen. 
Zum Verkaufen ist die Liste jetzt doch gewachsen. Und tragt euch gern ins Pad zum Helfen 
beim Auf- oder Abbau ein (dort stehen auch die Zeiten). 

Der SLK würde es acuh nochmal verteilen (wie die fuffies in dem club jo). Der SLK wird es 
reposten auf Insta.  

• Leseabend 

Datum und Ort? 

Noch Bedarf an etwas? Können/sollen wir noch was tun? 

• noch was anderes 

Beschluss der Rundmail an die Studierenden: 

"Liebe Studierende, 

Nach coronabedingtem Aussetzen (und anderer, mannigfaltiger Gründe kosmischen 
Ausmaßes) findet endlich wieder der LESEABEND STATT! 

Dieses Jahr kooperieren ganze drei FSRe miteinander: Die legendären FSRe SLK, FSR PHIL und 
FSR PIG sitzen zusammen in einem Boot und sind die Kapitäne auf der MS Lesespaß. 

Kurz die harten Fakten: 

Wann? - Am 11. Mai 

Wo? - Wiener Straße 48/ Raum 004 
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Beginn? - 19 Uhr 

Egal, ob ihr eine eigene Kreation interstellaren Ausmaßes oder euer VIEL zu unbekanntes 
Lieblingsbuch vorstellen wollt - kommt vorbei und lest was euch beliebt! Wenn ihr nur 
zuhören wollt, ist das natürlich auch absolut wunderbar! 

Eine Anmeldung wäre schön, damit wir ungefähr planen können, aber spontan 
vorbeikommen und Spaß haben ist genauso gut! 

Nach jedem Text wird es eine kleine Pause geben, um etwas zu entspannen und sich zu 
unterhalten. 

Wir stellen ebenfalls eine Pin-Wand zur Verfügung, auf welcher wir anonym Texte von 
Personen anbringen, welche ihre Werke nicht vorlesen möchten. 

Für eine entspannte und tolle Atmosphäre bitten wir, politische Texte oder Texte mit 
sensiblen Inhalten vorher in einen Kontext zu stellen und/oder einen Hinweis zu geben, 
welche Themen angesprochen werden. 

Bei eingesendeten Texten für die Pin-Wand bitten wir, dies dazu zu schreiben, damit wir die 
Texte für Leser*innen markieren können. 

Diskriminierende, rassistische, beleidigende oder anderweitig abwertende Texte sind 
natürlich NICHT erlaubt. 

Wir freuen uns, euch auf eine fantastische, abendliche Reise durch den Ozean der Literatur 
mitzunehmen. 

Euer FSR PHIL, FSR SLK & FSR PIG" 

Die Mail wird einstimmig angenommen. Marnick schickt sie heute noch raus. 

5.3 Wichtige Verantwortlichkeiten + Informationen 
Wer überarbeitet das Protokoll? Paulin & Marlene  

Wer schickt/gibt die FSO an den StuRa? Tammo schreibt eine Mail an jemanden 

Die Feedback-Runde zur Klausurtagung verschieben wir auf nächste Woche. Als Teil der 
Sitzung oder separate Veranstaltung? Wenn zweiteres, wann? Nächste Woche Mittwoch; 
oder als separate Sitzung bzw. geschlossene Sitzung oder vor einer regulären Sitzung (dabei 
müssten die Mitglieder, die teilnehmen wollen, sehr wahrscheinlich Lehrveranstaltungen 
ausfallen lassen). Marnick schlägt 16 Uhr vor der Sitzung und wird auf 16:30 korrigiert. 
Marnick wird darüber heute noch einmal einen Gruppenpost ablegen. 

Wir vertagen auch die Honigdusche von Tammo (Jede:r Einzelne schreibt für jede:n Andere:n 
ein Kompliment) in eine zukünftige Sitzung. Passt dafür gleich die Nächste? Honigdusche 
wird auf den 17.05.2023 verschoben. 

Sitzung oder Sammeldokument zu Kritikpunkten am FSR/der FSR-Arbeit. Das soll ein Raum 
auch für Wünsche an die Zukunft sein. Wir haben schon einiges auf der Klausurtagung 
besprochen und wollen dennoch weitere Kritik (anonym) sammeln, um uns zu verbessern. 
Tammo erstellt hierfür ein Google Docs. 

Eventualität einer anonymen Sammlung von Erfahrungen wie das Wochenende war. Tammo 
macht dazu ein Google Docs auf. 
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5.4 IR-Entsendungen 
Für die IRs haben wir noch niemandem die Entsendungen mitgeteilt. Das müssen wir 
dringend noch tun. Wer mag das koordinieren? Konkret braucht es dazu Mails an die 
Institutssekretariate mit Mailadresse und Name der Entsendeten. 

Marnick erzählt, dass die Entsendungen in die Institutsräte noch nicht alle finalisiert sind. Die 
Personen, die entsendet wurden, sollen sich selbständig mit dem jeweiligen Sekretariat 
auseinandersetzen. Marnick leitet die Infos für die externen Personen weiter. 

5.5 Hier kommt die Sonne 
Marnick stimmt für eine permanente Etablierung des SBL-Systems von Marlene. Die absolute 
Entscheidung wird auf nächste Woche verschoben, um auch die Meinung der anderen zu 
hören. 

 

Nächste Sitzung: 03.05.2023 
Sitzungsleitung: Tammo Schmitt, Marnick Borchmann 
Protokollführung: Paulin Hegewald, Raila Röhricht 

 

Abkürzungsverzeichnis 

'Ja-Stimmen'/'Nein-Stimmen'/'Enthaltungen' - Notation der Abstimmungsergebnisse 
FakRat - Fakultätsrat 
FSK - Fachstudienkommission 
FSO - Fachschaftsordnung 
FSR - Fachschaftsrat 
IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft 
IfS - Institut für Soziologie 
IR - Institutsrat 
KoWi - Kommunikationswissenschaft 
KVV - Kommentierstes Vorlesungsverzeichnis 
MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis 
MuWi - Musikwissenschaft 
PoWi - Politikwissenschaft 
StuRa – Studierendenrat 
StuGaKO – Studiengangskoordinator:in 
StuKo - Studienkommission 


